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Deine Kirche...

Kirchenmusik

Sie erklingt Sonntag für Sonntag in über 100 
katholischen Kirchen in Städten und Gemeinden
des Offizialatsbezirks Oldenburg – zur Ehre Gottes und zur Freude 
von mehr als 50.000 Gläubigen, die sich wöchentlich zwischen Nord-
seeküste und den Dammer Bergen zu den Gottesdiensten versammeln: 
Die Kirchenmusik.

Die Organisten/innen, die den Gemeindegesang begleiten, Kantorinnen
und Kantoren, Schulen, Kirchenchöre, Jugendchöre, Kinderchöre. Sie
alle sorgen landesweit für Wohlklang und sind tragender Teil der
 musika lischen Kultur in der Nordwestregion.

Bei Regionalkantor Stefan Decker im Referat Kirchenmusik des Offizia-
lats Vechta laufen die Fäden überörtlicher kirchenmusikalischer 
Aktivitäten im Offizialatsbezirk Oldenburg zusammen.

Zu den besonderen Höhepunkten der Kirchenmusik zählen die Be kennt-
nistage der Oldenburger Katholiken in Bethen, der Kirchenmusiktag
Nordwest ebenso wie die Oldenburger Kinderchortage. Das Offizialat 
in Verbindung mit der Universität Vechta bildet neue Kirchen musiker 
aus mit dem Abschluss der bundesweit anerkannten C-Prüfung. Inter-

es sierte wenden sich an das Referat Kirchenmusik im
Offizialat Vechta, Tel. 04441-872-39 oder E-Mail:

sdecker@bmo-vechta.de

Innovative Projekte

Veränderte Seelsorgestrukturen als neue Gestalt der
Kirche im Oldenburger Land wollen mit Leben erfüllt
sein. Herausforderung und Chance für alle, die in der
Seelsorge vorort Neues ausprobieren möchten. 

Der Oldenburgische Pastoralrat und der Kirchen-
steuerrat fördern daher durch das Offizialat 
innovative Projektideen für eine missionarische
Pastoral. Auskunft und Anträge hierzu sind bei
Msgr. Bernd Winter erhältlich. Tel. 04441-872-280
und E-Mail: bwinter@bmo-vechta.de

leitet das „Projekt Würdenträger – weil jeder Würde
trägt“.  Eine zunächst auf zwei Jahre terminierte 
Initiative der Kath. Kirche des Offizialatsbezirks 
Oldenburg. Das Projekt wendet sich aktiv gegen
rechtsradikale Einstellungen und wirbt für ein ent-
schiedenes Leben aus dem Glauben.

Sie können als Person, Gruppe, Verein, Verband, 
Kirchengemeinde, Bildungseinrichtung oder kom-
munale Körperschaft mit eigenen Aktionen Projekt-
partner werden. Wie? Das erfahren Sie bei Elisabeth

Dartmann unter Tel. 04441-872-240, E-Mail: edartmann@bmo-vechta.de

Sie wollen mit eigener Idee und Stiftung oder durch 
Förderung geeigneter Einrichtungen erkennbar ihren
besonderen persönlichen Beitrag zum kirchlich gesell-
schaftlich öffentlichen Leben leisten?

Im Bischöflichen Stifterbüro, eine neue Dienstleistung des Offizialats, 
beraten individuell und unabhängig Fachleute, die Ihrem Stifterwillen 
entsprechend die gute Tat Wirklichkeit werden lassen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Hubertus Aumann unter der Tel. 
04441-872-118 zur Verfügung. E-Mail: stifterbuero@bmo-vechta.de

Bahnhofstraße 6–8 · 49377 Vechta
Telefon 04441/872-0 · Fax 04441/872-199
www.bmo-vechta.de · info@bmo-vechta.de
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Ausgaben

Die Finanzmittel dienen zur Aufrechterhaltung und Fortentwicklung des  kirch -
lichen Lebens vor allem in den Gemeinden und kirchlichen Diensten vor Ort: In
Form von Finanzzuweisungen an die Gemeindehaushalte (für Personal- und
Sachkosten), als Investitionshilfen, z.B. Instandhaltung und Renovierung  kirch -
licher Gebäude oder für gemeindeübergreifende kirchliche  Dienste
wie Schulen, Jugend- und Erwachsenen-Bildungsstätten
und soziale Einrichtungen wie Beratungs stellen
 (Caritas).

Was die Kirche mit dem Geld macht…..
» Haushaltsvolumen | 69,4 Mio €
» Laufende Ausgaben für…..

Kirchengemeinden und Seelsorge | 32 Mio €
(Verwaltungshaushalte Kirchengemeinden, Geistliche, Pastoralreferenten, 
Versorgungsleistungen einschl. Investitionen, Jugendseelsorge, 
Erwachsenenseelsorge, Diasporahilfen, Sonstige)

Caritas und soziale Dienste | 6,1 Mio €
(Beratungsstellen für Ehe-, Familien- und Lebensfragen, Caritasverband, 
Verwaltungshaushalte Kindergärten einschl. Investitionen)

Schulen und Bildungsstätten | 12,0 Mio €
(einschl. Investitionen)

Gesamtkirchliche Ausgaben | 2,3 Mio €
Verwaltungsgebühren Finanzämter | 1,8 Mio €
Verwaltungskosten | 5,7 Mio €
(einschl. Investitionen)

Darlehnsgewährungen und Rückstellungen | 3,6 Mio €
In Planung befindliche Investitionen | 3,4 Mio €
Rücklagenzuführung | 2,5 Mio €
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Der Kirchensteuerrat
im Offizialatsbezirk Oldenburg

Der Kirchensteuerrat unter Vorsitz des Offizials berät und beschließt die
Jahreshaushalte der römisch-katholischen Kirche im oldenburgisch -
niedersächsischen Teil des Bistums Münster. Grundlagen sind insbesondere
die staatskirchenrechtlichen Landesgesetze in Niedersachsen. Das 
Bischöflich Münstersche Offizialat Vechta führt die Entscheidungen des
Kirchensteuerrats aus.

Reihe vorn (v.l.n.r.): Offizial Weihbischof Heinrich Timmerevers, Ralf Herter
(Dekanat Oldenburg), Offizialats-Justitiarin Ulrike Hintze, Offizialatsrat
Prälat Leonhard Elsner. Mittlere Reihe: Horst Aus dem Kahmen (Dekanat
Wilhelmshaven), Stefan Ostermann (Dekanat Löningen), Johannes Geesen
(Dekanat Friesoythe) Offizialats-Finanzdirektor August Dasenbrock, 
Werner Rechtien (Dekanat Damme), Dechant Michael Matschke (Lohne).
Reihe oben: Franz Büssing (Dekanat Vechta), Hermann Schröer (Dekanat
Cloppenburg), Michael Kleinert (Dekanat Delmenhorst), Pfarrer Christoph
Winkeler (Damme). Nicht im Bild Stefan Grabber (Vertreter des Oldbg.
 Pastoralrats).

Einnahmen Ansatz 2009
Kirchensteuer 52.220.484 € 75,24 % 
Staatsleistungen 1.425.000 € 2,05 % 
Diasporazuschüsse u. - kollekten 361.800 € 0,52 % 
Landesfinanzhilfe Schulbetrieb 6.434.291 € 9,27 % 
Darlehnsrückzahlungen 260.921 € 0,38 % 
Sonstige Einnahmen 8.700.274 € 12,54 % 
Rücklagenauflösung 0 € 0,00 % 
insgesamt 69.402.770 € 100,00 %

Ausgaben Ansatz 2009
Personalausgaben 23.360.804 € 33,66 %
Sachausgaben 5.045.184 € 7,27 %
Zuweisungen/Zuschüsse 24.155.041 € 34,80 %
Investitionsausgaben 4.833.757 € 6,96 %
Rückstellungen Investitionen 3.400.000 € 4,90 %
Überdiözesane Aufgaben/Verband 
der Diözesen Deutschlands 2.257.700 € 3,25 %
Darlehnsgewährungen/sonstige Rück-
stellungen/Weiterleitung Kollekten/Rücklagen 6.350.284 € 9,15 %
insgesamt 69.402.770 € 100,00 %

Bewilligungen für...
Kirchengemeinden allgemein 3,6 Mio € 40,00 %
Kindergärten 0,3 Mio € 3,33 %
Schulen 0,8 Mio € 8,89 %
Sozial-caritative Einrichtungen 0,1  Mio € 1 ,11 %
Sonstige Einrichtungen 0,0 Mio € 0,00 %
Offizialat 0,0 Mio € 0,00 %
Darlehen 0,7 Mio € 7,78 %
Zins/Tilgung 0,1  Mio € 1 ,11 %
In Planung befindliche Investitionen 3,4 Mio € 37,78 %
Gesamtbetrag 9,0 Mio € 100,00 %

Haushaltsplan 2009 Römisch-katholische Kirche Offizialatsbezirk Oldenburg
Einnahmen

Die Kirchensteuer ist die wichtigste Einnahmequelle der Kirche in Deutsch-
land. Sie deckt den größten Teil des Haushalts für den Offizialatsbezirk 
Oldenburg (75 %). Der Kirchensteuer-Hebesatz beträgt im Bundesland
 Niedersachsen 9 % von der staatlichen Lohn- und Einkommenssteuer. 

Die Kirchensteuer geht historisch auf das Jahr 1803 zurück. Mit der Säkula -
risation und Zwangsenteignung der kirchlichen Güter durch die Staaten über-
nahmen diese auch die Unterhaltsverpflichtung für die Kirche. Dieser Pflicht
kamen die Länder dann durch Einführung einer Kirchensteuer nach, die  heute
der Kirche ein Stück Unabhängigkeit vom Staat sichert.
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Investitionen

Die Investitionen der römisch-katholischen Kirche des Offizialatsbezirks 
Oldenburg umfassen Baumaßnahmen (Gebäudesanierung, Renovierungen,
Neubau) in Kirchengemeinden und sonstigen kirchlichen Einrichtungen im Ol-
denburger Land und dienen so als Zukunftsvorsorge den kommenden 
Generationen. Sie sind im so genannten Investitionshaushalt des Bischöflich
Münsterschen Offizialats Vechta ausgewiesen.

Die drei Hauptschwerpunkte im Investitionshaushalt 2009 mit einem Ge-
samtvolumen in Höhe von 9 Mio. Euro inklusive der in Planung befindlichen
Investitionsvorhaben bilden Projekte in den Kirchengemeinden zwischen
Nordseeküste und den Dammer Bergen (5,6 Mio.), die katholischen Kinder-
gärten (1,1 Mio.) und das kirchliche Schulwesen (0,8 Mio.)


